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März – September 2026 
Di   10.03. Archiv-Talk                                                                   8
So   15.03. Stadtrundgang: Paula in Bremen                                  8
Sa   11.04. Seminar: Elevator Pitch                                               15 
Di   14.04. Literarischer Salon                                                     26
Mi  15.04. Netze knüpfen                                                            19
ab Fr/Sa 17.04./18.04. Coachingreihe 
                          für Existenzgründerinnen                     24, 25
So  19.04. Kunstrundgang: Le Nuage d’or – eine Spurensuche      32
Mi 22.04. Croissants für Kreative                                               20
Do 23.04. Interkultureller Austausch                                          28 
Sa  25.04. Aufbaucoaching – Modul Wachstum                            23
So  26.04. Stadtrundgang: Frauengräber 
               auf dem Riensberger Friedhof 1.0                                31

Mo  27.04. Art & Business: Kunst als Beruf(ung)?!                         12
Mo  11.05. Tag der offenen Tür                                                      9
So   17.05. Kunstrundgang: Apropos Lesmona                               33
Do  28.05. Lesung mit Mahssa Behdjatpour:
               Wie Rassismus krank macht                                       13

bis 01.06.  Ausstellung: Monika Brunnmüller                               10
Mi  03.06. Netze knüpfen                                                            19
Sa  06.06. Aufbaucoaching – Modul Finanzen                              23
So  07.06. Stadtrundgang: Frauengräber 
               auf dem Riensberger Friedhof 2.0                                31

ab Mo 08.06. Smartphone-Fotografie für das Business               18
Di   09.06. Literarischer Salon                                                     27
Do  11.06. Vernissage: juliA teljé                                                  11
ab Fr/Sa 12.06./13.06. Coachingreihe 
                                  für Existenzgründerinnen                    24, 25
Sa  20.06. Seminar: Vision Board                                                 16 
Mi  24.06. Croissants für Kreative                                               20
Mi  24.06. Unternehmensnachfolge: Eine Chance für Frauen        21
Sa   27.06. Seminar: Mit Freude akquirieren –                                  
               Tools für die Kreativbranche                                       17

Do  02.07. Interkultureller Austausch                                          29
Fr   14.08. Fem*Spaces: Schutt & Asche Keramikwerkstatt           22
Di   18.08. Kunstgespräch mit der Künstlerin Wiebke Mertens     30
Mo 31.08. Art & Business: Gemeinsam Ressourcen nutzen           14
So 06.09. Stadtrundgang: Frauengräber 
               auf dem Riensberger Friedhof 1.0                                31

Sa   12.09. Aufbaucoaching – Modul Social Media-Marketing        23
Sa   12.09. Fem*Spaces: D.O.C.H. Atelier im Güterbahnhof             22
Fr   09.10. Aufbaucoaching – Modul Akquise                                23

Bürozeiten
Mo bis Do 10 bis 17 Uhr
Fr           10 bis 15 Uhr

Archiv
Di          13 bis 15 Uhr
Do       15 bis 18.30 Uhr 
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Sie suchen Räume – wir vermieten!
belladonna bietet helle Veranstaltungsräume in zentraler
Lage in der Nähe der Straßenbahnhaltestelle Am Dobben.
Die insgesamt 75 qm großen, teilbaren Räume befinden
sich in einem Altbremer Haus mit hohen Stuckdecken und
zwei Balkonen. Eine professionelle Aus stattung ist im
Mietpreis enthal ten. Die komplett eingerichtete Teeküche
steht Ihnen ebenfalls zur Verfügung. Wenn Sie für Ihre
Klausurtagungen, Seminare, Bildungs zeiten, Kurse oder
Selbsthilfegruppen einen ruhigen Ort (gerne in den Vor -
mittagsstunden) suchen, dann rufen Sie bei uns an!
Wir vermieten an alle Interessierten.
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Liebe Interessierte,
anlässlich des Internationalen Frauentags bieten wir mehrere
Veranstaltungen. In unserem Online-Veranstaltungskalender
finden Sie unter anderem die Talkrunde zu Queerfeindlichkeit,
die am 5. März zusammen mit verschiedenen Trägern bei 
belladonna stattfindet. Außerdem können Sie zwei unterschied-
liche Stadtrundgänge und einen Archiv-Talk besuchen.

Mit zwei Ausstellungen sind wir künstlerisch wieder dabei –
es lohnt sich, vorbeizuschauen! Damit möchten wir der Unsicht-
barkeit von Frauen in der Kunstwelt entgegenwirken.
Am 11. Mai laden wir Sie herzlich zu unserem Tag der offenen
Tür ein. Lernen Sie uns als Team, unsere Arbeitsbereiche und
das Archiv kennen und erleben Sie eine Führung durch die 
aktuelle Ausstellung. Das Grußwort wird von der Rektorin 
der Staats- und Universitätsbibliothek, Dr. Elisabeth Müller,
gesprochen.
In Kooperation mit dem Bremer Rat findet eine besondere
Lesung mit Mahssa Behdjatpour zum Thema „Wie Rassismus
krank macht” statt.

Sehr erfreulich ist die hohe Nachfrage nach unseren Coaching-
reihen und unseren sonstigen Angeboten zur Existenzgründung. 
Neu ist das Aufbaucoaching, ein Angebot zur Sicherung und
zum Ausbau der eigenen Selbstständigkeit. Wir möchten Sie 
als Selbstständige ermutigen, auch über das Wachstum Ihres
Unternehmens nachzudenken, und Ihnen dabei Unterstützung
gewähren.
Unsere zahlreichen Angebote für die Kreativbranche sind bes-
tens geeignet, um Ihnen in Ihrer Selbstständigkeit Sicherheit,
Wissen und Mut zu geben.
Nutzen Sie belladonna für Ihre Qualifizierung und Vernetzung!

Ganz besonders danken wir unseren Anzeigenkund*innen. Wie
immer empfehlen wir diese Firmen, Institutionen, Vereine und
Projekte. Nutzen Sie deren Dienstleistungen und Angebote.

Unsere Veranstaltungen werden finanziell unterstützt vom Senator
für Kultur, von der Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transfor-
mation, der Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration
und der Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz.
Dafür herzlichen Dank!

Ihre Maren Bock und Team

Vorwort

belladonna macht Urlaub: 
Ostern: 30.03. –07.04. 2026                                                                               
Sommer: 13. 07. – 07.08. 2026                                                                                  

belladonna ist immer aktuell bei: 
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Mitarbeiterinnen

Maren Bock, Germanistin und Politologin,
Geschäftsführerin und Mitgründerin von 
belladonna. Verantwortlich insbesondere für 
die Bereiche Wirtschaft, Personal und Lobbying.
maren.bock@belladonna-bremen.de

Rebecca Gefken, Kulturmanagerin und Histo-
rikerin. Stellvertretende Geschäftsführerin. 
Verantwortlich insbesondere für Archiv, Bibliothek
und die Social-Media-Kanäle. 
rebecca.gefken@belladonna-bremen.de

Hanna Wolff, Kultur- und Geschichtswissenschaft-
lerin. Verantwortlich für Finanzen und Verwaltung.  
hanna.wolff@belladonna-bremen.de

Eugenia Kriwoscheja, Kunsthistorikerin und Kul-
turvermittlerin. Verantwortlich für Ausstellungen,
das Pressearchiv, die Archivgruppe, Praktikant*-
innen sowie die Erfassung Grauer Materialien.
eugenia.kriwoscheja@belladonna-bremen.de

Birthe Brandes, Veranstaltungskauffrau und 
Netzwerkerin. Verantwortlich für den Bereich 
Kreativwirtschaft.
birthe.brandes@belladonna-bremen.de

Leonie Hildenbrand, Sprach- und Medienwissen-
schaftlerin. Zuständig für das Backoffice und 
die visuelle Gestaltung.
leonie.hildenbrand@belladonna-bremen.de  

Nicolli Povijač, Historikerin. Wissenschaftliche
Mitarbeiterin im Archiv. Insbesondere zuständig
für Sammlungen.  
ddf@belladonna-bremen.de
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Neuzugänge
Wir konnten unsere Bestände um wichtige neue Samm-
lungen erweitern. Hinzugekommen sind unter anderem 
die Sammlung der ersten Frauenbeauftragten der Bremer
Krankenhäuser sowie Materialien des Mütterzentrums
Tenever. Diese Zugänge eröffnen neue Perspektiven auf
feministische Praxis, Sorgearbeit, Gesundheitspolitik und
kommunales Engagement in Bremen.

Neu im Archiv
Zeitreise-Koffer: Der Zeitreise-Koffer ist ein mobiles
Archiv- und Lernmedium zur Geschichte der lesbisch-
feministischen Bewegung. Mit analogen und digitalen
Materialien eröffnet er multiperspektivische Zugänge, 
fördert kritische Reflexion und stärkt kulturelle Teilhabe.

Du findest 
•  im Archiv: Graue Materialien, wissenschaftliche 

Arbeiten, Sammlungen sowie Vor- und Nachlässe 
von Aktivistinnen und Institutionen

•  in der Bibliothek: regionale und internationale 
Zeitschriften, eine große Auswahl an Sachliteratur 
z. B. aktuelle Publikationen zu Feminismus, Geschlech-
terwissenschaften, LGBTIQA*, Biografien u.v.m.
Der umfangreiche Bestand an Existenzgründungs-
literatur ist ausleihbar und gibt dir wertvolle Infor-
mationen bei Fragen rund um die Selbstständigkeit. 

•  im Dokumentationszentrum: über 450.000 ver-
schlagwortete Presseartikel aus deutschsprachigen
Tages- und Wochenzeitungen, Tonmitschnitte, 
Filme, regionale und internationale Plakate aus 
den Lesben- und Frauenbewegungen. 

Wir beraten dich gerne
•  bei der Recherche in unseren Beständen
•  bei der Suche nach einem Thema für deine Abschluss-

arbeit und stellen Materialien für dich zusammen.

Archiv, Bibliothek und 
Dokumentationszentrum 
Öffnungszeiten 
Dienstag 13 – 15 Uhr
Donnerstag 15 – 18.30 Uhr
Termine auch gerne nach Vereinbarung möglich

Vor Ort und im Netz – 
lebendiges Recherchieren
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archiv@belladonna-bremen.de

Archiv, Bibliothek und 
Dokumentationszentrum 

Du warst oder bist aktiv in der Lesben-, Frauen- und/oder
queeren Bewegung? Du engagierst dich in einer (queeren)
feministischen Gruppe? Dann kannst du dazu beitragen,
feministische und queere Kämpfe, Alltagswissen und
Erfolge für kommende Generationen zu bewahren.
Wir suchen Plakate, Flugblätter, Protokolle, persönliche
Sammlungen, Akten, Fotos und andere Dokumente, die
sichtbar machen, wie (queere) feministische Netzwerke
entstanden sind, wie sie gearbeitet haben, was sie
erreicht haben – und wofür heute weitergekämpft wird.

Deine Geschichte zählt – hilf mit, sie zu sichern!
Hast du Materialien, die du mit uns teilen möchtest? 
Oder bist du unsicher, ob dein Archivbestand für uns 
relevant sein könnte? Melde dich für ein unverbindliches
Gespräch – wir freuen uns auf den Austausch.

Archiv, Bibliothek und Dokumentations-
zentrum sind offen für alle Interessierten.

Dein Feminismus – deine Spuren 

Mach mit!
Du hast Lust, die Archivgruppe von belladonna zu unter-
stützen? Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr treffen sich
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, um gemeinsam rele-
vante Zeitungsartikel für das feministische Pressearchiv
auszuwerten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Mach feministische Geschichte sichtbar!
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mit Rebecca Gefken und Eugenia Kriwoscheja
Care-Arbeit ist politisch – das zeigte sich früh in der 
Bremer Frauenbewegung, die Sorgearbeit als gesellschaft-
liche Verantwortung verstand. Eugenia und Rebecca 
öffnen das belladonna-Archiv und zeigen Materialien zu 
Care, kollektiver Verantwortung und feministischer Praxis,
u. a. mit Impulsen der Reformerin Ottilie Hoffmann. 
Die Materialschau lädt ein, von den Quellen ausgehend
gemeinsam ins Gespräch zu kommen – über Sorgearbeit
gestern, heute und morgen.

Eintritt: frei

Care-Arbeit & Aktivismus 
Feministische Geschichte(n) im belladonna-Archiv

mit Christine Holzner-Rabe
Am 8. Februar wäre Paula Modersohn-Becker 150 Jahre 
alt geworden. Aus diesem Anlass wird in Bremen und
umzu ein vielfältiges Programm geboten, das diese Aus-
nahmekünstlerin ehrt und ihr Werk vielseitig betrachtet.
Der Stadtrundgang beleuchtet das Leben der Malerin in
Bremen von der Schulzeit bis zur Heirat 1901. Er betrachtet
schließlich ihre Würdigung durch die Museumsgründung
1927 in der Böttcherstraße. Dabei wird deutlich, dass 
Paulas künstlerischer Aufbruch bereits in Bremen begann. 

Treffpunkt: Kunsthalle Bremen, Am Wall 207 
Dauer: 1,5 –2 Stunden
Kosten: frei, ohne Anmeldung

Die Veranstaltungen sind für alle Interessierten. 

Stadtrundgang
Paula in Bremen

Internationaler Frauentag
Archiv-Talk
Dienstag, 10.03.2026, 18 Uhr
Stadtrundgang
Sonntag, 15.03.2026, 15 Uhr
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Sie haben die Gelegenheit, im Rahmen des Tags der 
35 deutschsprachigen Frauenarchive unser Team und 
die verschiedenen Arbeitsbereiche kennenzulernen. Was
ist das Besondere an belladonna? Und warum ist das 
belladonna-Archiv eines der größten Frauenarchive
Deutschlands? Welche Bedeutung hat belladonna für 
Bremen?
Das und mehr erfahren Sie aus unserer 40-jährigen
Geschichte in lockerer Atmosphäre.

16.30 Uhr: Eröffnung und Begrüßung 
Das belladonna-Team stellt sich und die aktuellen 
Angebote vor.

17 Uhr: Maria Elisabeth Müller, Direktorin der Staats-
und Universitätsbibliothek Bremen hält ein Grußwort

17.30 Uhr: Führung mit der Künstlerin Monika 
Brunnmüller durch ihre aktuelle Ausstellung 
Organische Berührungen 
belladonna zeigt eine Werkschau mit ausgewählten 
Arbeiten aus 25 Jahren.

18 Uhr: Führung durch das Archiv und die Bibliothek
Blicken Sie hinter die Kulissen unseres Archivs und 
ent-decken Sie Spannendes aus früheren und jetzigen 
Zeiten der Frauenbewegungen. Wir zeigen Ihnen Plakate,
Zeitschriften, Flugblätter, Buttons und Sie lernen unseren
neuen Zeitreise-Koffer kennen.

Ab 19 Uhr: Klönen, Kontakte, Kennenlernen 
Bei leckeren Kleinigkeiten möchten wir den Abend
gemeinsam mit Ihnen ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf Sie.

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten. 

Lernen Sie belladonna näher kennen

Tag der offenen Tür 

Tag der offenen Tür
mit Schnittchen, Sekt und Selters

Montag, 11.05.2026, ab 16.30 Uhr
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29.01. 2026 – 01.06.2026

Ausstellung

Zwischen Abstraktion und Konkretem, Humor und Makab-
rem, Sanftem und Herbem erschafft Monika Brunnmüller
eine Welt der Andeutungen und Zwischentöne. Organische
Strukturen formen und deuten Körper an. 
Seit dem Jahr 2000 setzt sich die Künstlerin mittels 
Malerei, Objekten und Collagen mit dem menschlichen
Körper auseinander. Fasziniert von dessen Verletzbarkeit
und Leistungsfähigkeit, erschafft sie eine Bilderwelt, 
die diesem mit differenzierter und atmosphärischer Farb-
gebung nachspürt. Die imaginäre Schau unter die Haut 
spielt eine zentrale Rolle. Insbesondere in ihren Collagen
geht sie kritisch und gleichzeitig humorvoll auf kultur-
politische Aspekte menschlicher Körper ein.
In ihren neueren Arbeiten erweitert Brunnmüller ihre
Motive um andere Geschöpfe, Architekturen und Alltags-
gegenstände.
belladonna zeigt eine Werkschau mit ausgewählten 
Arbeiten aus 25 Jahren.

Monika Brunnmüller lebt in Bremen, ist Germanistin, 
Kunstvermittlerin und Künstlerin. Sie ist Vereinsmitglied 
im Güterbahnhof Bremen e. V. – Areal für Kunst und Kultur.

Die Ausstellung ist für alle Interessierten.

Acrylbilder, Collagen, Objekte 
von Monika Brunnmüller

Organische Berührungen

Ausstellungsansicht Organische Berührungen 

Ausstellungsbesuch nach Anmeldung 
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Ausstellung
Vernissage und Couchgespräch
Donnerstag, 11.06.2026, 19 Uhr
Ausstellung
12.06.2026–14.11.2026
Ausstellungsbesuch nach Anmeldung 

Vernissage mit Couchgespräch zwischen juliA teljé 
und Eugenia Kriwoscheja
Ausgehend von der Erfahrung einer zurückliegenden 
Long-Covid-Erkrankung beschäftigt sich juliA teljé in ihrer
Malerei mit Körperwahrnehmung, weiblicher Identität 
und Verletzlichkeit. Realistische und surreale Elemente
greifen ineinander und übersetzen (Selbst-)Porträts, 
vorgefundene Bilder sowie introspektive Selbstbeobach-
tungen in Malerei. Diese bewegt sich zwischen Konkretion
und Vieldeutigkeit.
In ihren Arbeiten lotet die Künstlerin Emotionen wie Wut
und Einsamkeit aus. Sie geht jener Ambivalenz nach, die
sich zwischen Widerständigem und Verletzlichem ent-
faltet. Mensch- und Tierkörper verbindet die Künstlerin 
zu mehrdeutigen Chimären. Die Malerei wird zum Experi-
mentierfeld, in dem Grenzen zwischen Fantastischem 
und Realem durchlässig werden. Das Dazwischen eröffnet
einen Raum, der von Betrachtenden in Assoziationen, im
Wiedererkennen und im Neu-Deuten erkundet werden
kann.

juliA teljé lebt in Bremen. Sie arbeitet als Diplom-Psychologin,
ist Psychoanalytikerin in Weiterbildung und autodidaktische
Malerin.

Vernissage und Ausstellung sind für alle Interessierten.

Malerei von juliA teljé

Ich träume

Kim, 2025
Acryl auf Leinwand
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Kunst als Beruf(ung)?! 

in Kooperation mit der Hochschule für Künste Bremen

Wie wird aus kreativer Leidenschaft ein Beruf? Gerade 
für junge Frauen ist der Einstieg in die Kreativbranche 
oft von Unsicherheiten und strukturellen Ungleichheiten
geprägt.
Im Zentrum stehen Fragen nach künstlerischer Identität:
Wie präsentiere ich mich und meine Ideen und wie ver-
markte ich diese? Welche Rolle spielen Netzwerke und
Machtverhältnisse? Und wie wirken sich Geschlecht, 
Stereotype und (fehlende) Zugänge zu Finanzierung auf
Karrierewege aus?
Auf dem Podium geben die Referentinnen Einblicke in ihre
Arbeitsrealitäten, sprechen von ihren Erfahrungen und
laden zum Gespräch ein.
Im Anschluss gibt es Raum für Austausch und Vernetzung.

Auf dem Podium:
Barbara Hartrumpf ist Preisträgerin des Kulturfonds
Baden, studierte Violoncello in Köln und spezialisierte
sich an der HfK Bremen auf historische Aufführungspraxis.
Seitdem tritt sie international auf.
Franziska Bauer ist Designerin, queere feministische 
Aktivistin, Dozentin, Selbstverlegerin und Community-
Organisatorin. Seit 2024 arbeitet sie an ihrer Doktorarbeit.
Cosima Hanebeck arbeitet als freie Fotografin und 
Künstlerin und stellt international aus. Daneben ist sie 
als kommerzielle Fotografin tätig. 
Moderation: Jessica Fritz ist Co-Leitung und Kuratorin im
Hafenmuseum Bremen sowie Kuratorin in der Kunsthalle
Bremen. 

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten.

Podiumsdiskussion

Art & Business 

Montag, 27.04.2026, 19 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt: frei
Ort: Hochschule für Künste Bremen, 
Am Speicher XI 8
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Donnerstag, 28.05.2026, 19 Uhr

Lesung und Gespräch

Eintritt: 8 € – 15 €, nach Selbsteinschätzung

Du lachst ja gar nicht mehr  
Wie Rassismus krank macht

Lesung mit Mahssa Behdjatpour
eine gemeinsame Veranstaltung der AG Gesundheit des Bremer
Rats für Teilhabe und Diversität in der Migrationsgesellschaft,
dem Arabischen Frauenbund und belladonna

Wie wirkt sich alltäglicher und struktureller Rassismus auf
Körper und Psyche aus? Welche gesundheitlichen Folgen
hat soziale Ausgrenzung, und welche Strategien der Eigen-
stärkung und Heilung sind möglich?
In ihrem autoethnografischen Bericht verbindet Mahssa
Behdjatpour wissenschaftliche Perspektiven aus der
Gesundheitsforschung mit persönlichen Erfahrungen. Denn
sie ist eine in Deutschland sozialisierte Person mit irani-
scher Herkunft. Sie zeigt, wie Diskriminierung Identitäts-
bildung und Wohlbefinden beeinflusst und welche Rolle
Kunst, Community und Empowerment als Gegenkräfte
spielen können. 
Die Lesung eröffnet einen vielschichtigen Blick auf die
Zusammenhänge von Rassismus und Gesundheit. Sie 
lädt dazu ein, eigene Wahrnehmungen, gesellschaftliche 
Strukturen und Handlungsmöglichkeiten zu reflektieren.
Im Anschluss gibt es Raum für Gespräch und Austausch. 
Für den kulinarischen Genuss sorgt ein Buffet des 
Arabischen Frauenbunds.

Mahssa Behdjatpour lebt in Hannover, ist Gesundheitswissen-
schaftlerin und promoviert im Bereich Public Health. In ihrer
Forschung beschäftigt sie sich mit den gesundheitlichen 
Auswirkungen von Diskriminierung sowie mit Empowerment-
Ansätzen für marginalisierte Menschen. Darüber hinaus ist 
sie Autorin und Illustratorin. 
Moderation: Selda Kaiser ist ausgebildete Diversity-Trainerin,
Mediatorin und systemische Beraterin. Sie ist im Vorstand 
des Bremer Rats für Teilhabe und Diversität in der Migrations-
gesellschaft sowie bei belladonna.

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten.
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Podiumsdiskussion

Gemeinsam Ressourcen nutzen

Viele Akteur*innen der Kreativwirtschaft arbeiten solo 
und tragen organisatorische wie finanzielle Verantwor-
tung allein. Gleichzeitig gewinnen kooperative Modelle 
an Bedeutung, in denen Ressourcen geteilt und Arbeit
gemeinschaftlich organisiert wird.
Die Podiumsdiskussion bringt Perspektiven aus der 
Kreativwirtschaft zusammen und diskutiert Chancen 
und Grenzen gemeinsamer Arbeitsformen.
Die Veranstaltung bietet Raum für Informationen und 
Austausch zu gemeinschaftlichen Arbeitsweisen jenseits 
klassischer Solo-Selbstständigkeit.

Auf dem Podium:
Monika B. Beyer arbeitet seit 1993 als freie Künstlerin 
und seit 2001 als Videokünstlerin und Filmemacherin. 
Die Zusammenarbeit mit Kolleg*innen ist für sie ein 
wichtiger Bestandteil ihres Schaffens.
Mia Böhk ist Mediengestalterin, Art Direktorin und 
Gründerin von The Female Marketing Club, einem Kollek-
tiv von Gestalter*innen, das diskriminierungssensible 
Werbung konzipiert und umsetzt.
KNOWN AS STUDIO ist ein interdisziplinäres Designstudio
aus Bremen und Berlin, bestehend aus Paula Miéville,
Johanna Raab und Christina Schuchert. Sie verstehen ihre
Arbeit im Kollektiv als Mittel, ihren Gestaltungsraum 
stetig zu erweitern und immer wieder neu zu definieren.

Moderation: Dr. Lisa Schleker, Wirtschaftspsychologin 
mit den Schwerpunkten Gleichstellung und Nachhaltigkeit. 

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten. 

Art & Business 

Montag, 31.08.2026, 19 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt: frei
Ort: Wilhelm Wagenfeld Haus, Am Wall 209 
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Samstag, 11.04.2026, 10–18 Uhr

Seminar

Kosten: 50 €
Max. 14 Teilnehmerinnen

mit Céline Rohlfsen
Um mit dem eigenen Projekt oder Business sichtbar zu
werden, braucht es klare Worte, eine präzise Kommunika-
tionsstrategie und Überzeugung für das eigene Tun. Ein
gut formulierter Elevator Pitch hilft dabei, das Wesent-
liche auf den Punkt zu bringen.

In diesem Seminar zeigt Céline Rohlfsen, wie Sie Ihren
Impact verständlich sowie überzeugend formulieren und
Ihren Kurzpitch gezielt weiterentwickeln. Durch praktische
Übungen, Reflexion und Feedback gewinnen Sie Sicherheit
für verschiedene Vorstellungsformate. Sie zeigen sich 
mit einer klaren Idee und sprechen authentisch, damit Sie 
und Ihr Vorhaben in Erinnerung bleiben.
Das Seminar bietet Raum für Austausch, Erprobung sowie
Inspiration und verbindet strukturierte Methoden der
Kommunikation mit Freude am gemeinsamen Lernen.

Céline Rohlfsen lebt und arbeitet in Bremen und Bremerhaven.
Sie ist Co-Founderin von Simply Impact und Team Coach an 
der Team Academy. Seit 2021 begleitet sie Teams und Einzel-
personen auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit und unter-
stützt Unternehmen dabei, ihr nachhaltig kreatives Potenzial 
zu entfalten. 

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Das Seminar ist für Frauen.  

Kurzvorstellung mit Wirkung

Elevator Pitch 
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Bilder für das, was werden soll

Seminar  
Samstag, 20.06.2026, 10–15 Uhr

mit Melanie Gruhl
Was bewegt mich gerade – beruflich wie persönlich? 
Im Seminar arbeiten Sie mit der Methode des Vision
Boards. In einem angeleiteten Prozess werden eigene 
Themen gesammelt, reflektiert und mit Bildern, Farben
und Worten in eine persönliche Collage übersetzt. So 
werden Ziele, Werte und Veränderungswünsche sichtbar.
Im Mittelpunkt stehen Klärung und Ausrichtung: Was
möchte ich stärken? Wo wünsche ich mir Entwicklung?
Das Seminar verbindet kreative Praxis mit Austausch 
und bietet Raum für konzentriertes Arbeiten in ruhiger
Atmosphäre. Vorkenntnisse sind nicht nötig, Materialien
werden gestellt.

Melanie Gruhl lebt in Bremen und ist Kunstpädagogin. Neben
ihrer Arbeit in der Schule führt sie ein Atelier, in dem sie 
Workshops anbietet.

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Das Seminar ist für Frauen.  

Kosten: 30–50 € (nach Selbsteinschätzung)
Max. 14 Teilnehmerinnen

Vision Board
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Samstag, 27.06.2026, 10–18 Uhr

Seminar

Mit Freude akquirieren
Tools für die Kreativbranche

mit Anke Tielker
Für viele Kreative beginnt die Akquise von Kund*innen 
mit großen Sorgen. Hier die gute Nachricht: Das ist 
normal und sogar nützlich. 
Im Seminar erhalten Sie praxistaugliche Anregungen zum
Umgang mit Bedenken, denn diese lähmen Ihre Aktivi-
täten und somit Ihren Erfolg.
Frauen verstehen ihr Kerngeschäft und doch sind sie oft
verhalten in der Akquise.
Möchten Sie sichtbarer und authentischer werden? 
Der Weg dahin ist vielfältig und für Gründerinnen und
Jungunternehmerinnen anfangs ungewohnt. Versetzen 
Sie sich in Ihre Kund*innen und lernen Sie, deren Signale
zu erkennen. Werden Sie zur Partnerin Ihrer gewünschten
Zielgruppe, denn Verkaufen ist Vertrauenssache.

In diesem Seminar erfahren Sie mehr über Möglichkeiten
der aktiven sowie passiven Akquise und erproben Sie 
verschiedene Akquisewege. Damit schaffen Sie sich ein 
Fundament, auf dem Sie sicher stehen und dies auch 
ausstrahlen.

Anke Tielker lebt in Walsrode und ist seit 2002 selbstständige
Trainerin, Existenzgründungsbegleiterin und Unternehmens-
beraterin. Ihre besonderen Schwerpunkte sind die Akquise
(Kund*innengewinnung und -bindung) sowie das passende 
Ziel- und Zeitmanagement. Sie ist Autorin von „Akquise macht
Spaß!“.

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Das Seminar ist für Frauen.  

Kosten: 50 €
Max. 14 Teilnehmerinnen
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mit Carmen Lindemann
In diesem Kurs werden Sie Sicherheit, Klarheit und Lust
auf Sichtbarkeit gewinnen. Sie lernen nicht nur die tech-
nischen Grundlagen der Smartphone-Kamera kennen, 
sondern vor allem, welche Motive sich für Ihr Business
eignen – und warum. 
Ziel ist ein klarer Bild- und Content-Fahrplan für Insta-
gram und LinkedIn, der im Alltag wirklich umsetzbar ist.
Sie lernen:
•  Technik und Grundlagen: Fotografieren und Filmen 

mit dem Smartphone verstehen
•  Bildgestaltung, Bildsprache und konkrete Content- 

und Fotoideen fürs eigene Business
•  Bild- und Videobearbeitung sowie einen einfachen

Workflow für den Alltag (mit wenigen, leicht nutzbaren
Apps wie Snapseed und den Instagram-Edits).

Der Kurs ist sehr praxisnah mit vielen Übungen, Austausch
in der Gruppe und kleinen Aufgaben zwischen den Termi-
nen. Das Ziel besteht darin, dass Sie nicht nur Wissen 
mitnehmen, sondern sich trauen, sichtbar zu werden und
zu handeln.
Der Kurs richtet sich an Anfängerinnen und Fortge-
schrittene und ist für iPhone- und Android-Nutzerinnen
geeignet.

Carmen Lindemann lebt in Bremen. Sie hat eine Ausbildung 
und arbeitete in Vertrieb, Marketing und Projektmanagement.
Seit 2010 widmet sie sich ganz der Fotografie für Business, 
Corporate Fotografie und Porträts.

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Der Kurs ist für Frauen. 

Erste Einblicke und Anwendungen

Kurs

Smartphone-Fotografie 
für das eigene Business

Montag, 08., 15., 22.06.2026 (3x)
jeweils von 18–21 Uhr

Kosten: 60 €
Max. 14 Teilnehmerinnen
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Austauschtreffen
Mittwoch, 15.04.2026, 19.30 Uhr
Mittwoch, 03.06.2026, 19.30 Uhr
Eintritt: jeweils frei

Beim Netze knüpfen im April geht es um das Thema
Stimme und Business.
Ob im Gespräch mit Kund*innen, Geschäftspartner*innen
und anderen – die Stimme ist die akustische Visiten-
karte und prägt den ersten Eindruck maßgeblich. Sie
transportiert nicht nur sachliche Inhalte, sondern auch
Informationen über die Sprechenden sowie über die 
Beziehung zu den Gesprächspartner*innen. 
Stimmklang, Sprechtempo, Pausen, Stimmmelodie 
und eine klare, deutliche Artikulation sind von großer
Bedeutung. Wer die eigene Stimme bewusst einsetzt,
wirkt kompetenter, souveräner und überzeugender.
Stefanie Rehrmann, Atem-, Sprech- und Stimmtrainerin,
zeigt an diesem Abend, wie ein sicherer und professio-
neller Auftritt gelingt – auch in stressigen und heraus-
fordernden Gesprächssituationen.

Im Juni widmen wir uns der Vorbereitung wichtiger
Geschäftsgespräche. 
Eine strukturierte Vorbereitung von Kund*innengesprä-
chen, Verhandlungen oder anspruchsvollen Abstimmungen
ist entscheidend für einen souveränen Auftritt. An 
diesem Abend werden zentrale Aspekte professioneller
Gesprächsvorbereitung beleuchtet. Im Fokus stehen dabei
strategische Klarheit, innere Haltung und eine bewusste
Gesprächsführung. Ziel ist es, Gespräche nicht dem Zufall
zu überlassen, sondern sie selbstbewusst zu gestalten.
Jesmmy Gemio Beltrán, Trainerin für Kommunikation,
zeigt, wie eine professionelle Vorbereitung gelingt und
wie sich Selbstständige sicher durch anspruchsvolle
Geschäftsgespräche navigieren können.

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Die Veranstaltungen sind für Frauen.

Netze knüpfen
Austausch- und Informationsforum für 
Gründerinnen und Interessierte seit 2004
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Austauschtreffen
Mittwoch, 22.04.2026, 10 Uhr 
Mittwoch, 24.06.2026, 10 Uhr

mit Lucia Hoymann-Krause
Gerade erst in die Selbstständigkeit gestartet oder schon
mittendrin? Haben Sie manchmal das Gefühl, allein 
vor zig Fragen zu stehen? Wo finde ich die richtigen
Kund*innen? Was darf meine Arbeit kosten? Wie baue ich
meine Website und meine Werbepräsenz clever auf?
Genau dafür gibt es unser Frühstückstreffen. Hier kommen
kreative Soloselbstständige zusammen, tauschen sich 
aus, stellen Projekte vor und nutzen das Schwarmwissen
der Gruppe. Unterschiedliche Perspektiven helfen, neue
Impulse zu bekommen, Leerstellen zu entdecken und das
eigene Business weiterzuentwickeln.
Die Moderatorin gibt wertvollen Input, teilt Tipps und
beantwortet Fragen.

Das Treffen findet in lockerer Atmosphäre bei einem 
Frühstück mit  Croissants statt, denn ein kreativer Kopf
funktioniert am besten mit Leckereien und inspirierendem
Austausch.

Lucia Hoymann-Krause lebt in Bremen, ist Unternehmens-
beraterin und Geschäftsführerin vom Townside Hostel Bremen.
Sie bringt über 30 Jahre Erfahrung in der Unterstützung von
Gründer*innen und Unternehmer*innen mit. 

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Die Veranstaltung ist für Frauen.

Croissants für Kreative 
Ideen und Inspiration für Selbstständige

Kosten: jeweils 10 € / erm. 7 € 
Max. 10 Teilnehmerinnen
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Unternehmensnachfolge
Mittwoch, 24.06.2026, 19 Uhr
Eintritt: frei

Unternehmensnachfolge
Eine Chance für Frauen 

mit Britta und Alexandra Coldewey
in Kooperation mit der Industrie- und Handelskammer 
Bremen/Bremerhaven

Anlass dieser Veranstaltung ist der 18. Nationale Aktions-
tag zur „Unternehmensnachfolge durch Frauen“ der bun-
desweiten gründerinnenagentur (bga). Im Spannungsfeld
eines Generationswechsels begehen Nachfolgerinnen den
mutigen Schritt in die Selbstständigkeit. 

Das Familienunternehmen Coldewey & Manke steht 
seit Generationen für handwerklich hergestellte süße 
Spezialitäten und höchste Qualität. Flexibilität, Zuverläs-
sigkeit und die Verbindung von Tradition und moderner
Weiterentwicklung prägen den nachhaltigen Erfolg des
Unternehmens.
Angefangen 1922 mit ihrem inzwischen über die Grenzen
Bremens hinaus berühmten Marktstand „Eis wie Sahne“
wurde das Angebot 2012 um handgefertigte Elisen-
Lebkuchen erweitert. Seit 2015 werden in der Gläsernen
Manufaktur im HAG-Quartier frisch gebrannte Mandeln,
Butterstollen und individuelle Präsente hergestellt 
und angeboten. Außerdem werden die Produkte in einem
Online Shop vertrieben. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung berichten die heutige
Geschäftsführerin Britta Coldewey und ihre Nachfolgerin
Alexandra Coldewey über den anstehenden Generations-
wechsel im Familienunternehmen. Sie geben persönliche
Einblicke in den Übergabeprozess und sprechen darüber,
wie Tradition bewahrt und gleichzeitig neue Impulse 
für die Zukunft gesetzt werden.

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten.



22

Fem*Spaces
Freitag, 14.08.2026, 16–19 Uhr
Samstag, 12.09.2026, 19–21 Uhr

Fem*Spaces bringt euch an spannende Orte in Bremen:
Gemeinsam besuchen wir feministische Kollektive, Krea-
tivräume, Werkstätten und Ateliers. In kleiner Runde 
lernt ihr Projekte kennen, bekommt Einblicke hinter die
Kulissen und trefft Akteur*innen aus unterschiedlichen
kreativen Kontexten.
Nach einer kurzen Begrüßung geht es direkt in Austausch,
Besichtigung und ein kleines Mitmach-Format. Danach:
entspanntes Netzwerken mit Raum für neue Kontakte, 
frische Ideen und vielleicht die nächste Zusammenarbeit.

Im August: Schutt & Asche Keramikwerkstatt
Bismarckstraße 1
Wir treffen uns in der Werkstatt von Teresa Rieger, die
2022 Schutt & Asche Keramik gegründet hat. Sie studierte
Kunstgeschichte und Philosophie und absolvierte ihre 
Ausbildung zur Keramikgesellin. Ihre Praxis bewegt sich
zwischen Kunst und Handwerk.

Im September: D.O.C.H. Atelier im Güterbahnhof
Beim Handelsmuseum 9 
Wir besuchen das Kollektiv D.O.C.H., das von fünf Künst-
lerinnen 2014 gegründet wurde. Sie arbeiten an der
Schnittstelle von Kunst, Design sowie sozialem Aktivismus
und teilen ihre Vorliebe für eine Praxis der positiven
Widerständigkeit und für Risographiedruck.

Jeweils verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über 
die Website.

Die Veranstaltungen sind 
für FLINTA-Personen.

Fem*Spaces
Behind the Scenes der Bremer Kreativszene

Eintritt: frei
Max. 10 Teilnehmer*innen
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Aufbaucoaching
Samstag, 25.04., 06.06. und 12.09. 
sowie Freitag, 09.10.2026
jeweils von 10–18 Uhr

Nach der Gründungsphase gilt es, das Unternehmen 
langfristig stabil und nachhaltig zu sichern. Das Aufbau-
coaching ermöglicht die Vertiefung spezifischer unter-
nehmerischer Fähigkeiten und unterstützt dabei, sich 
an die dynamischen Marktbedingungen anzupassen. 
Das Angebot richtet sich an Jungunternehmerinnen, die 
maximal fünf Jahre am Markt sind, und kann in einzelnen
Modulen oder als Reihe gebucht werden. 

Modul Wachstum: Dr. Ulrike Holzwarth (25.04.)
Sie möchten Ihre Selbstständigkeit ausbauen – fachlich,
wirtschaftlich oder im Team? Wie entwickeln Sie klare
Wachstumsziele, mentale Strategien und packen den
nächsten Entwicklungsschritt konkret an?

Modul Finanzen: Lea Gross (06.06.)
Wie passen Sie Ihren Businessplan an und bewerten 
realistische Wachstumsoptionen? Welche Schritte 
sind notwendig, um Skalierung vorzubereiten, neue 
Verantwortlichkeiten zu übernehmen oder erstmals 
Mitarbeitende einzustellen? 

Modul Social Media Marketing: Sarah Stauch (12.09.)
Wie entwickeln Sie eine klare Social Media-Strategie, 
die zu Ihrem Angebot, Ihrer Positionierung und Ihren zeit-
lichen Ressourcen passt? Welche Inhalte sprechen Ihre
Zielgruppe wirklich an – und über welche Kanäle erreichen
Sie sie wirksam?

Modul Akquise: Anke Tielker (09. 10.)
Sie haben einen stabilen Kund*innenkreis aufgebaut,
möchten jedoch neue oder andere Zielgruppen anspre-
chen? Was funktioniert in Ihrer Akquise bereits gut und
welche neuen, vielleicht auch ungewöhnlichen Wege 
können Sie gehen?

Nähere Informationen siehe Website. 

Das Aufbaucoaching ist für Frauen.

Aufbaucoaching für 
Jungunternehmerinnen

Kosten: 120 € /Reihe oder 40 €/Modul
Max. 12 Teilnehmerinnen

Sarah Stauch                            
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Zwei Coachingreihen für 

                                      Coaching-            Coaching-
                                      reihe I                  reihe II
Verbindlicher                Dienstag,            Dienstag, 
Anmeldeschluss:           24.03.2026           02.06.2026

1. Start-up-Seminar
Profilanalyse und Kernkompetenzen
für eine unternehmerische Persönlichkeit
Dr. Ulrike Holzwarth      Fr/Sa                    Fr/Sa
                                     17./18.04.              12./ 13.06.
                                      14 – 19/10 – 18 Uhr  14 – 19/10 – 18 Uhr  

2. Unternehmerisches Know-how
Kostenkalkulation und Grundlagen Businessplan
Lea Groß                        Fr/Sa                    Fr/Sa
                                     08./09.05.             03./04.07.
                                     14 – 19/10 – 18 Uhr   14 – 19/10 – 18 Uhr 

3. Zur Marke werden              
Marketingstrategien und Kommunikationsmix 
Susanne Henneke         Fr/Sa                    Fr/Sa
                                     29. /30.05.             14./15.08.
                                     14 – 19/10 – 18 Uhr   14 – 19/10 – 18 Uhr

4. Erfolgreiche Akquise                             
Anke Tielker                 Fr                         Fr
                                     19.06 .                   11.09.
                                     10 – 18 Uhr            10 – 18 Uhr

Sie finden ausführliche Beschreibungen zu diesen 
Modulen und zu den Konditionen für die Teilnahme unter:

Dr. Ulrike Holzwarth

Acht Module pro Coachingreihe
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Existenzgründerinnen 2026

Informationen und Anmeldung bei:
belladonna, Maren Bock  

Die Coachingreihen für Existenzgründerinnen werden gefördert 
von der Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation.

Telefon 0421.70 35 34
www.belladonna-bremen.de

                                     Coaching-            Coaching-
                                      reihe I                  reihe II

5. Rechtliche Grundlagen
Internet- und Social-Media-Recht
Anna Verena Rohner     Fr/Sa                    Fr/Sa
                                     07./08.08.             25. /26.09.
                                     14 – 19/10 – 15 Uhr   14 – 19/10 – 15 Uhr

6. Buchführung                                         
Grundkenntnisse der Finanzbuchhaltung,
der Einkommen-, Gewerbe- und Umsatzsteuer
Ulrike Boenicke-Heidmann                       
                                     Fr/Sa                    Fr/Sa
                                     21./22.08.             30./31. 10.
                                     14 – 19/10 – 18 Uhr   14 – 19/10 – 18 Uhr

7. Fertigstellung des Businessplans
Lea Groß                        Fr                        Fr  
                                     04.09.                   06. 11.
                                     10 – 18 Uhr            10 – 18 Uhr

8. Umsetzung des Gelernten in die Praxis
Dr. Ulrike Holzwarth      Fr                         Fr             
                                     18.09.                   27. 11.
                                     10 – 18 Uhr            10 – 18 Uhr

Susanne Henneke                               
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Dienstag, 14.04.2026, 19 Uhr

Literarischer Salon

Zu diesem offenen Literaturforum für Frauen lädt 
belladonna bereits seit November 1988 ein – es ist 
damit eines der ältesten Angebote dieser Art in 
Bremen.
Es wäre schön, wenn Sie das Buch gelesen hätten, 
dies ist jedoch keine Bedingung. Neben der Buch-
besprechung diskutieren wir auch das jeweilige Thema.
Das Buch kann aus der belladonna-Bibliothek 
entliehen werden.

Die Autorinnen sind nicht anwesend.

Jina Khayyer

Im Herzen der Katze
Suhrkamp, Berlin 2025

Die Autorin hat den gleichen Vornamen wie Jina Mahsa
Amini, die im Teheran von der Sittenpolizei 2022 ins 
Koma geprügelt und damit ermordet wurde. Das war der
Auslöser für dieses politisch aktuelle Buch. Ausgehend
von der brutalen Gegenwart des Regimes führen ihre
Gedanken in die Vergangenheit und ihre Aufenthalte im
Iran.
Es geht ihr darum, das iranische Volk nicht mit dem
Regime gleichzusetzen, welches die Frauen in die Un-
sichtbarkeit zwingen will. Der Text lässt die Gesichter, 
die Geschichten der Frauen hinter den ihnen auferlegten
Schleiern deutlich werden.
Ihre Sprache ist ruhig, fast poetisch, und sie entwirft 
pointierte Dialoge und Charaktere, die sofort ins Herz
gehen.

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

Literarischer Salon
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Literarischer Salon
Dienstag, 09.06.2026, 19 Uhr

Annett Gröschner

Schwebende Lasten
C.H.Beck, München 2025

Ein Roman über ein Frauenleben im 20. Jahrhundert. Im
Zentrum steht Hanna Krause, 1913 geboren, verbrachte 
sie ihr ganzes Leben in Magdeburg. Sie überlebte zwei
Weltkriege mit all ihren Katastrophen, zwischen Bomben
und Stahlwerken der DDR.
Hanna Krause gründete eine Familie und gebar sechs 
Kinder, von denen zwei im Krieg starben, was sie für den
Rest ihres Lebens traumatisierte.
Zuerst arbeitete sie als Blumenbinderin, später als 
Kranführerin, denn sie musste ihre Familie durchbringen,
weil ihr Mann Invalide war. Im Herzen blieb sie aber
immer eine Floristin.
Die Autorin gibt den Frauen ein Gesicht, die zu oft 
unsichtbar bleiben. Ein Roman über das Ende des 
Industriezeitalters und seiner Heldinnen im Osten
Deutschlands. Und über eine außergewöhnliche Frau.
Die Tiefenschärfe dieses Romans ist beeindruckend.

Die Veranstaltungen sind für Frauen.

Eintritt: frei, Spenden erwünscht
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mit Halime Cengiz, Maren Bock und anderen muslimi-
schen und nicht-muslimischen Frauen aus verschie-
densten Stadtteilen
Seit 2007 treffen sich muslimische und nicht-muslimi-
sche Bremerinnen zu einem offenen, wertschätzenden
Austausch. Über die Jahre ist daraus ein lebendiges 
Gesprächsformat entstanden, das uns allen am Herzen
liegt. Unsere Neugierde aufeinander wächst weiter –
gemeinsam möchten wir uns über Themen austauschen,
die uns bewegen.

23. April 2026: Mevlana Moschee
Gröpelingen, Lindenhofstraße 33
Im April werden wir über das Älterwerden von Frauen
sprechen.
Welche Bedeutung hat das Älterwerden für jede von uns?
Reden wir eher in privatem Rahmen darüber oder auch
öffentlich? Spielt das Thema Scham eine Rolle und wenn
ja, wie können wir sie überwinden? Warum haben einige
Frauen keinerlei Probleme mit dem Altern, weder körper-
lich noch mental? Wie können wir unsere Lebenserfah-
rung als Chance für mehr Gelassenheit und innere Ruhe
begreifen?
Welchen Einfluss haben unser Umfeld, die Öffentlichkeit
und Medien auf unser Selbstwertgefühl als ältere Frau? 
Wird kulturell unterschiedlich mit dem Älterwerden 
umgegangen und wenn ja, wie?
Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch.

Donnerstag, 23.04.2026, 18–20 Uhr 
Donnerstag, 02.07.2026, 16–18 Uhr

Interkultureller Austausch

Bei der Nachbarin zu Gast
Sich kennenlernen: Muslimische und 
frauenbewegte Frauen

Max. 20 Teilnehmerinnen
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Interkultureller Austausch

Eintritt: frei, Spenden erwünscht 
Orte: Mevlana Moschee, Gröpelingen
Paula Modersohn-Becker Museum, 
Böttcherstraße

02. Juli 2026: Paula Modersohn-Becker Museum
Böttcherstraße 6–10
Im Juli wollen wir einen Ausflug in das Paula 
Modersohn-Becker Museum machen. 
In diesem Jahr wäre die Malerin Paula Modersohn-Becker
150 Jahre alt geworden. Darum zeigt das Museum die 
Jubiläumsausstellung BECOMING PAULA. London Berlin
Worpswede Paris.
Rund 70 Gemälde und Arbeiten auf Papier geben Einblick
in den eigenständigen künstlerischen Weg der Malerin
und führen entlang ihrer wichtigsten Lebens- und Arbeits-
orte. Die Ausstellung zeigt, wie Paula Becker zu der Künst-
lerin Paula Modersohn-Becker wurde. Gemeinsam möchten
wir die Ausstellung erkunden, auf uns wirken lassen und
ins Gespräch kommen. Was können wir dabei voneinander
lernen?

Jeweils verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über 
die Website.

Die Veranstaltungen sind für Frauen.

Paula Modersohn-Becker, 
Selbstbildnis mit Zitrone, 1906/07, 
Paula-Modersohn-Becker-Stiftung, 
Leihgabe aus Privatbesitz, 
© Paula-Modersohn-Becker-Stiftung,
Bremen
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Dienstag, 18.08.2026, 18 Uhr

Rundgang mit Kunstgespräch

Wiebke Mertens – Main Character

Ort: Paula Modersohn-Becker Museum, 
Böttcherstraße 6– 10 
Kosten: 3€ – 5€, nach Selbsteinschätzung
Max. 25 Teilnehmer*innen  

mit der Künstlerin Wiebke Mertens, Dr. Henrike Hans,
Kuratorin Paula Modersohn-Becker Museum, und 
Eugenia Kriwoscheja, belladonna
Der Rundgang durch die Ausstellung Main Character eröffnet
einen gemeinsamen Zugang zu den Arbeiten von Wiebke 
Mertens. Im anschließenden Gespräch zwischen der Künstlerin,
der Kuratorin und belladonna werden Hintergründe, Arbeits-
weisen und thematische Linien der gezeigten Werke vertieft.
Wiebke Mertens setzt sich in ihrer Malerei mit dem mensch-
lichen Körper als Träger von Bedeutung auseinander. Ihre 
Bilder kreisen um Fragen von Sichtbarkeit und Betrachtung,
von Nähe und Distanz, sowie von Entblößung und Schutz. 
Die dargestellten Figuren erscheinen häufig als Ausschnitte
oder Momentaufnahmen. Sie sind losgelöst voneinander und
zugleich in ein stilles Spannungsverhältnis gesetzt. Gesten
übernehmen dabei die Rolle einer nonverbalen Sprache 
innerhalb des Bildraums.
Im Fokus steht das Bedürfnis nach Begegnung und Verstän-
digung. Gleichzeitig wird aber die Fragilität dieses Anliegens
innerhalb sozialer Gefüge deutlich. Zarte, zurückhaltende 
Bildmomente stehen neben klaren, mitunter eindringlichen
Setzungen. 

Die Ausstellung Wiebke Mertens – Main Character wird vom 
13. Juni bis 13. September 2026 im Paula Modersohn-Becker
Museum gezeigt. Wiebke Mertens bekam 2024 den Karin-
Hollweg-Preis. 

Verbindliche Anmeldung per Telefon, E-Mail oder über die Website.

Der Ausstellungsrundgang und das anschließende Gespräch
sind für alle Interessierten.

Ausstellungsrundgang und Gespräch

Bild: Wiebke Mertens, Side Eye 1, 2026,  
Öl und Acryl auf Papier, Courtesy the artist



31

mit Christine Holzner-Rabe
Der Riensberger Friedhof ist ein ganz besonderes Kulturdenk-
mal. Eindrucksvolle Grabmale erinnern an bedeutende Bremer-
innen, die durch ihre Leistungen für die Stadt im Gedächtnis
bleiben sollen. Während der Führung durch einen kleinen Teil
der Anlage werden einige dieser Frauen wieder in Erinnerung
gerufen. Zudem ist der Spaziergang eine gute Gelegenheit, 
den Friedhof auch als Landschaftsgarten zu bewundern.

Treffpunkt: Eingang Riensberger Friedhof, Friedhofstraße 51 
Dauer: 1,5 –2 Stunden, ohne Anmeldung
Kosten: gegen Spende

Stadtrundgänge
Frauengräber 1.0
Sonntag, 26.04./06.09.2026, 15 Uhr
Frauengräber 2.0
Sonntag, 07.06.2026, 15 Uhr
Kosten: Spenden erwünscht

Frauengräber auf dem 
Riensberger Friedhof 1.0

Frauengräber auf dem 
Riensberger Friedhof 2.0

Mit freundlicher Unterstützung 
des Beirats Schwachhausen

Frauengeschichtlicher Rundgang in Bremen

mit Christine Holzner-Rabe
Die Führung bietet spannende Einblicke in den Riensberger
Friedhof als Gedenkstätte und ergänzt den ersten Rundgang 
um bemerkenswerte Frauen, die einen bedeutenden Einfluss 
auf die Geschichte und Kultur Bremens hatten.

Treffpunkt: Eingang Riensberger Friedhof, Friedhofstraße 51 
Dauer: 1,5 –2 Stunden, ohne Anmeldung
Kosten: gegen Spende

Christine Holzner-Rabe lebt in Bremen. Sie ist Kulturwissen-
schaftlerin, Autorin und arbeitet als Dozentin für politisch-
kulturelle Bildung.

Die Stadtrundgänge sind für alle Interessierten.

Frauengeschichtlicher Rundgang in Bremen
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Sonntag, 19.04.2026, 12 Uhr

Kunstrundgang

Le Nuage d’or – eine Spurensuche

Kosten: 15 € / erm. 10 €

mit Gertrud Schleising
„Wir gaben keine Gesellschaften, wir waren eine.“,
schreibt Marga Berck in ihrem Buch „Die goldene Wolke – 
Eine verklungene Bremer Melodie“.
Die Gattin des Direktors der Bremer Kunsthalle gibt darin
Einblick in das abwechslungsreiche Miteinander von
Künstler*innen, die sich zu Salons in den Villen der Stadt
trafen. 
Alfred Heymel, Mitbesitzer des Insel-Verlags, und der
Schriftsteller, Architekt und Maler Rudolf Alexander 
Schröder hatten diesen Kreis im Jahr 1903 ins Leben 
gerufen. Sie fanden Verbündete in Magdalene und 
Gustav Pauli, Agnes von Kapff und ihrer Tante Aline 
sowie Adele und Georg Wolde.
Bei einem Rundgang zu den klassizistischen Villen 
der Wolkenkinder wird „Die Goldene Wolke“ wieder 
lebendig.

Nach dem Rundgang besteht die Möglichkeit, im Café
Petit gemeinsam das Erlebte ausklingen zu lassen.

Treffpunkt: Institut français, Contrescarpe 19 
Ziel: Café Petit, Hartwigstraße 2c 
Dauer: 1,5 Stunden, ohne Anmeldung

Bremer Salonkultur zwischen 1904 und 1914
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Kunstrundgang
Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr
Kosten: 15 € / erm. 10 €

Apropos Lesmona

mit Gertrud Schleising
Im Jahr 1893 verbringt die 18-jährige Magdalene Melchers
ihre Ferien in der Villa Lesmona auf dem Anwesen ihres
Onkels Carl. Am hohen Ufer der Lesum erlebt die junge
Bremer Kaufmannstochter unbeschwerte Sommertage und
ihre erste Liebe. Zwei Häuser weiter wohnt Adele Wolde,
die Tochter von Ludwig Knoops, mit der Magdalene
freundschaftlich verbunden ist.
Bei einem Spaziergang zwischen Lesum und Knoops Park
skizziert Gertrud Schleising das Leben und das Engage-
ment dieser beiden Frauen als mutige Förderinnen der
Künste zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Heute beherbergt
die klassizistische Villa Lesmona die Galerie Waller. Bei
einem Rundgang durch die Galerie und den Skulpturen-
park gewährt uns Birgit Waller Einblicke in ihre Arbeit als
Förderin und Sammlerin zeitgenössischer Kunst.

Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof St. Magnus 
Optional: gemeinsame Anreise ab Bremen HBF, 
Treffpunkt: backWerk im HBF Gebäude, um 13.15 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden (inkl. Galeriebesuch), ohne Anmeldung

Gertrud Schleising lebt und arbeitet in Bremen. Sie absolvierte
eine Tanzausbildung an der Berliner Tanzakademie und stu-
dierte Freie Malerei an der HdK Berlin. Sie arbeitet als Künstle-
rin, ist Mitglied im BBK Bremen, im Künstlerinnenverband Bre-
men sowie im Vorstand des Verein Güterbahnhof Bremen e. V.

Die Rundgänge sind für alle Interessierten.

Bremer Frauen fördern moderne Kunst
Spaziergang in Bremen-Nord
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